
Pilgerwanderung im Pfaffenwinkel
Von Wildsteig über die Wieskirche nach Steingaden und zurück 
Entlang des Münchner Jakobswegs und des König-Ludwig-Wegs besucht diese Runde eine weltbekannte
Kirche, Kapellen und ein traditionsreiches ehemaliges Kloster.

Ausgangspunkt: Wildsteig (882 m); beschilderter Parkplatz
am Dornersbachweg oder Bushaltestelle Wildsteig Ortsmitte
Ab München: Auto ca. 1–1,5 Std., Bahn & Bus 2–2,5 Std. 
Einkehr: Gasthäuser in Wildsteig, Steingaden und Wies 
Karte: UK50-50 „Werdenfelser Land“, UK50-49 „Pfaffenwin-
kel“ oder UK50-48 „Füssen“ 1:50 000
Weg: Von der Ortsmitte in Wildsteig geht es auf dem Wies-
weg südwestlich in Richtung Wieskirche. Man wandert ab-
wärts durch Unterhäusern und bleibt auf dem Wiesweg.
Vorbei an der schönen Dreifaltigkeitskapelle im Weiler Holz
geht es bergab und unten links. Bald führt die Beschilderung
zur Wies rechts durch die Moorwiesen und wieder bergauf.
Längere Zeit geht es dann durch Wald und schließlich zur
Landvolkshochschule Wies. Links ist ein erster Abstecher zur
Wieskirche möglich. Ansonsten geht man geradeaus weiter,
überquert die Hauptstraße und folgt gegenüber der Forst-
und Teerstraße durch das Dörfchen Litzau. Vorbei am Bad-
weiher geht es bergab nach Steingaden. Rechts über die Wel-
fenstraße erreicht man das ehemalige Kloster (sehenswert

die Kirche mit mittelalterlichem Kreuzgang, St.-Johannes-
Kapelle, Klostergarten, Rundweg mit Tafeln zu weiteren 
historischen Gebäuden). Dann wandert man die Welfen-
straße zurück und geradeaus zwischen Bretterstapeln auf
einen Waldweg am Bach. An der Hauptstraße (Füssener
Straße) geht es nach links, dann links in die Schlögelmühl-
straße. Man wandert nun am Bach, durch Wald und über
Wiesen. Die Beschilderung (auch „König-Ludwig-Weg“ und
„Prälatenweg“) führt schließlich auf den schönen „Brettles-
weg“ und auf schmalen Holzbohlen durch den Wiesfilz direkt
zur Wieskirche, der weltberühmten Rokokokirche mit dem
Gnadenbild des Gegeißelten Heilands. Nun nördlich und
rechts der Parkplätze rechts ab auf ein Teersträßchen. Beim
Weiler Schwarzenbach geht es (beim Schild „2t“) rechts und
bald links ab Richtung Wildsteig. Nach dem Rasthüttchen
spaziert man bergab und bei der Kreuzung geradeaus. Nun
geht es auf dem Hinweg beschildert nach Wildsteig zurück
(dort lohnender Abstecher hinauf zur Pfarrkirche und zur
Lourdesgrotte auf der Rückseite unterhalb). 

Wanderung
Schwierigkeit        Leichte Talwanderung auf Waldwegen,

Forst- und Teerstraßen
Kondition               gering
Ausrüstung            Wanderausrüstung
Dauer                       5–5,5 Std. 
Höhendifferenz     jl 250 Hm
Strecke                     19 km

www.DAVplus.de/tourentipps
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